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Herren Bezirksliga

TSG Leutkirch II : SV Weiler 
Samstag, 25.11.2023, 18:00 Uhr

Sieg für die TSG Leutkirch II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 30:29 in den Sätzen
gewannen die Spieler von der TSG Leutkirch II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga gegen den SV
Weiler. 183 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Berres / Herz den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Berres / Herz bei der 1:3-Niederlage gegen
Tappeiner / Ver hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Motz und Frick bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bayer und Migsch von Beginn an. Peter / Weimer machten mit
Jander / Nägele beim 11:4, 11:5, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Einen Sieg fuhr anschließend Felix Berres bei seinem 3:1 gegen Hans-Jürgen
Tappeiner ein. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Thomas Motz beim letztendlich klaren
0:3 gegen Thomas Bayer. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an der Reihe. Überzeugend war indes der 3:0-Erfolg von Dennis Frick daraufhin gegen Manfred
Migsch. Die siegbringende Taktik fehlte derweil Andreas Peter bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Lothar Jander ab dem Start. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Christoph Motz hatte seinen Gegner Adrian Nägele beim deutlichen 11:7, 11:9, 16:14
insgesamt im Griff. Roman Herz hatte wenig später seinen Gegner Lajos Ver beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter
in die Partie gegangen war. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Felix Berres und Thomas Bayer, die
Felix Berres letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen daraufhin
Thomas Motz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans-Jürgen Tappeiner ab Ballwechsel 1. Mit diesem
Sieg hat Tappeiner nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4
Einzel verlor. Das Einzel zwischen Dennis Frick und Lothar Jander endete wiederum mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Mittlerweile stand
es damit 7:5. 11:6, 11:8, 9:11, 11:13, 11:6 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Andreas Peter und Manfred Migsch den letzten Ballwechsel
spielten. Wenig Gegenwehr leistete wiederum Christoph Motz beim 8:11, 7:11, 6:11 gegen Lajos
Ver. 7:7 (Motz) bzw. 10:1 (Ver) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch
das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Roman Herz und Adrian
Nägele, ehe sich der Gastspieler mit 3:11, 2:11, 11:5, 11:7, 6:11 durchsetzte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Herz nun bei 7:3, während Nägele bislang 6 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nur einen Satz
verloren indessen Berres / Herz bei ihrem Sieg gegen Bayer / Migsch und holten somit einen Punkt
für ihre Mannschaft. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG Leutkirch II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht die TSG Leutkirch II am 02.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den 1. TTC Wangen II, während der SV Weiler am 02.12.2023 gegen den SV Bergatreute versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Leutkirch II

Doppel: Berres / Herz 1:1, Motz / Frick 0:1, Peter / Weimer 1:0 
Einzel: F. Berres 2:0, T. Motz 0:2, D. Frick 2:0, A. Peter 1:1, C. Motz 1:1, R. Herz 1:1 

 SV Weiler
Doppel: Bayer / Migsch 1:1, Tappeiner / Ver 1:0, Jander / Nägele 0:1 
Einzel: T. Bayer 1:1, H. Tappeiner 1:1, L. Jander 1:1, M. Migsch 0:2, L. Ver 1:1, A. Nägele 1:1


